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ZEITSCHRIFT FÜR DEN STRASSEN- UNO TIEFBAU UNO IHRE BAUNEBENGEWERBE. FACHORGAN FÜR BITUMEN, TEER, 
OIE AUS DIESEN HERGESTElLTEN EMULSIONEN UNO GEMISCHE, LACKE UND SONSTIGE ANSTRICHE, TRÄNK- UNO 
IMPRÄGNIERMITTI=L SOWIE DEREN INDUSTRIELLE VERWENDUNG, FÜR STEINE UNO KUNSTSTEINE, ZEMENT UNO BE- .. 
TON, FÜR DACHPAPPEN, GRUNDWASSERABDICHTUNGEN, ISOLIERUNGEN, BAUTENSCHUTZ, ANSTRICH· UNO ENT­
ROSTUNGSMITTEL. FOR VERWENDUNG VON BAUMASCHINEN, DRUCKLUFT, ELEKTRIZITÄT U MOTOREN IM BAU BETRIEB 

Die Erfüllung des' Planes 1948 
Von Dr. Fr J öd i c k e, Berlin 

Die Straßenb uverwaUungen m d er sowjehschen 
Besalzungszone sahen sich im Jah re 1945 v or große Aul­
gaben gestell! I ergaben doch die Erhebungen, daß v n 
aem klassifizierten Slraßennetz mi seiner Langenaus­
dehnung von rd. 48 630 km und einer Fahrbahnfläche von 
über 250 Mio m' eier größte Teil aller Straßen einen 
schlecht n Zustand aufwies, daß a ll ein bei 20 °lr' der Fahr­
bahnilächen eine gründllche I slandsetzung dur h Er­
neuerung der Fahrbahndecken erforderhch wlUde und daß 

on den rd. 8300 Straßenbrücken der Zone 1 131 Bau­
erke, darunter sämtliche großen Flußübergänge, das sind 

rd. 15 "{n aller Brücken, zerstört waren. 

Nachdem im Jahre 1945 nur die gröbsten Verkehrs­
hindernisse an den Straßen beseitigt nd eine Reihe on 
Btucken behelfsmäßig befahrbar gemach! wurden, voll­
zieht Sich seit dem Jahre 1946 rue Bautätigkeit in der Zone 
nach einem ganz besti.mrn1en Bauplan. 

Trotz mancher durch den Mangel an Straßenbau­
maschmen und -geräten sieh bietender Schwierigkeiten 
kcnr..ten in den Jahren 1946 und 1947 planmäßig 
rd. 13 Mio m: Fahrbahnfläche, das sind 5500 km, instand­
gesetz! und an Sfraßenbrücken 224 Bauwerke dauernd 

iederhergesteILt und 730 Bauwerke behelfsmäßig herge­
richtet werden. 

Der Arbeitsplan des Jahres 1948 sah die Instandsetzung 
von rd. 4 Mio m- Stmßenflöche uf 1 400 km Straßenlönge 
\lnd v on 106 Briicken, le11.lere unter Aufwendung von 
946000 Tagewerken, vor. Auf einer Ende J uli v . Js. staU­
~efun anen rbe.i1s tagung wurde d'l:! instandzuselzende 
SJraßenfläche auf Td . 5 Mio m " und die Zahl der wIeder­
he rzustellenden Brücken auf 140 Bauwerke mii 321000 
Tagewerken heraufgesetzt. Die Straßenbauarbeilen konnten 
auf Grund ihres gulen Fortschreitens auf eine Straßen­
lange on 1 727,5 km mit 5,676 Mio m- StraßeninSland­
setzungsfliiche ausgedehnt werd 11, ein Umfang, der gegen­
über e ursprünglichen Plan einer Steigerung nuf 142" 11 

entspricht. 
Auf Grund der Erfahrungen der Vorjahre wurde dank 

ei er verbesserten Organisation und durch weitgehende 
Nutzung des ersten Quartals für die Vomrbeiten, die 
Ma.terialbeschaffung un den Malerialtransporl zu den 
Baustelle n mi.! allen Instandsetzungsarbeiten planmäßig im 

April begonnen. Zu r Durchtührung der Str ßeninstand­
setzungsarbeilen standen Gesteinbaustoffe m genügender 

enge ?Ur Verfügung . Verbaut wurden 310oo0t SchoUer 
und Splitt und 125 000 m~ Kies und Sand. Die Transport­
raumgestellung war allgemein befriedigend, d ie Lkw-Ge­
st llung iedoch nicht ausreichend. Zum ersten Mal wurde 
im Berichtsjahr reiner Braunkoh enstraßenleer, 1m Herbst 
auch eine h ieraus hergestell te labile Emulsion gelie fert 
und d ie entsprechen d en Verarbeitungsvorschriften b e­
kanntgegeben Rd. 140 Unternehm r und über 200 b auamis­
eige e Reg iekolonn n w aren für die Straßeninsland­
setzungsarbeiten eingesetzt. 

Die Durchführung der Arbeiten erfolgte im all­
gemeinen entsprechen iner nach dem Plan aufgestellten 
Le istungskurve, dia einen anschaulichen Vergleich zwi­
schen Plan und Planerfüllung ermöglicht. Zwar blieb in 
den ersten Monilien der Bauzeit die tat sächliche Leistung 
noch hinter der Leistung "nach Plan" zurück, jedoch über­
schrillen bald die tatsiichliohen Leistungen die Planzahlen 
un es konnte bereits Ende Oktober die Erfüllung des 
Planes mil 5,768 Mio m" instandgesetzter Straßenfläohe ver­
z iohnet werden, währ nd di Planzahl erst Ende Nov em­
ber erreicht sein sollte. Die vorfristige Erfüllung des 
Planes e rmöglichte seine UbererlüUung mit rd. 6,7 Mio me 

aul 1856 km Straßenlänge, d. s. 117 "I" des erweüerten 
Planes. 

Die Straßeninstandsetzungsanen wurden ausgeführt als: 
in 1000 m! "'U 

Ausbesserung 
wassergebu nden 568 8,5 
bituminös 2659 39,8 

Oberflächenbehandlung 
einfach 1381 20,8 
doppelt 122 l,B 

Beläge 49 0,7 
Streudecke 22 0,3 
Schüi!ung 1 642 24,6 

PlIaster 
groß 92 1,4 

klein 135 2,0 
Zemenlbeton 2 0,1 

Insgesamt 6672 100 "lu 


